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 Vorlage Nr.: kAF 0028/2021 

öffentlich 
 

 

Titel: Ausgleich und Kompensation Neuendorf/Hiddensee 
Einreicher: Jürgen Suhr, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/DIE PARTEI 
 
 

Federführung: 
 Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/DIE 
PARTEI 

Datum: 22.02.2021 

Bearbeiter: Suhr, Jürgen   

 

Einreicher: Herr Suhr   

 
 

Beratungsfolge Termin 
Aussprache:  Ja/  Nein 

 

 
Anfrage: 
 

1. Am 19. Dezember 2019 teilte Oberbürgermeister Dr. Badrow mit, dass man sich mit 
der Gemeinde Hiddensee darauf verständigt habe, durch einen entsprechenden 
Aufstellungsbeschluss für Grundstücke, der Hansestadt an anderen Standorten auf 
der Insel Baurecht zu schaffen. Wie wurde diese Verständigung konkret umgesetzt 
und dokumentiert? 

 
2. Welche Forderungen und Leistungen, die die Neuendorfer Grundstücksbesitzer und 

die Gemeinde Seebad Insel Hiddensee lt. Mitteilung des OB vom 12. Dezember 2019 
erbringen sollten, um einen „gewissen Ausgleich“ zu schaffen, wurden konkret bisher 
erbracht und sind wie zu bewerten? 

 
3. Welche Regelungen werden oder wurden im Falle bestehender Rechtsstreitigkeiten 

zu den ausstehenden Pachtzinsen getroffen, wenn es mit den Pächtern zu einer 
Einigung zum Kauf der Grundstücke gekommen ist oder kommen sollte? 

 
 
 
Begründung: 
 
Am 12. Dezember 2019 teilte der Oberbürgermeister Dr. Badrow in der Bürgerschaft mit, 
dass der Vorschlag des Landes in Bezug auf Beendigung des Grundstückstreits auch 
Forderungen gegenüber den Neuendorfer Grundstücksbesitzern sowie Leistungen, die die 
Gemeinde Seebad Insel Hiddensee erbringe, enthalte, um einen gewissen Ausgleich zu 
schaffen.  
 
Am 19. Dezember 2019 wurde auf der Website der Hansestadt Stralsund unter der 
Überschrift „Auf Hiddensee wurden die Weichen für Einigung im Grundstücksstreit gestellt“ 
eine Pressemitteilung des Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern veröffentlicht. Darin heißt es u.a.:  
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Der Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund, Herr Dr. Alexander Badrow, zeigte sich 
ebenfalls zufrieden mit dem Ausgang des Termins. Damit keine finanziellen Nachteile für die 
Hansestadt entstehen, habe man sich mit der Gemeinde Hiddensee darauf verständigt, 
durch einen entsprechenden Aufstellungsbeschluss für Grundstücke der Hansestadt an 
anderen Standorten auf der Insel Baurecht zu schaffen. „Schließlich haben mir die 
Bürgerinnen und Bürger die Werte der Stadt anvertraut und ich bin gefordert, sorgsam damit 
umzugehen“. 
 
Ich erbitte Auskünfte zur konkreten Umsetzung dieser Ankündigungen und Vereinbarungen. 
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